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Hoff und Perſonalnachrichten
Febr Kaiſer Wilhelm fuhr heute vome e im Thiergarten zurück e bei dem

Staatsſe retär des Juswirtigen vor und hörte p im Königl
Schloſſe die Vorträge des riegsminiſters und des Chefs des
Militärkabineis Abends 11 Uhr gedachte der Monarch nach
Hidenburg zur Theilnahme an den ortigen Beiſetzungsfeferlich
keiten abzureilſen

An die Stadtverordneten zu Berlin iſt das nachſtehende
Dankſchreiben des Kaiſers ergangen

Auch die Stadtverordneten Meiner Haupt und Reſidenz
ſtadt Berlin haben es ſich nicht nehmen laſſen Mir zu Meinem
Wiegenfeſte tiefempfundene Glückwünſche darzubringen Mit
beſonderer Freude hat Mich die in der Adreſſe zum Ausdruck
gebrachte zuverſichtliche Hoffnung erfüllt daß aus den hinter
uns liegenden Erinnerungsfeſten unſerem Vaterlande ein
dauernder Segen erwachſe und fortan alle patriotiſch fühlenden
Glieder zu gemeinſamer Arbeit an der Hebung der wirth
ſchaftlichen und ſittlichen Wohlfahrt unſeres Vaterlandes ſich
werkthätig vereinigen Herzlich erfreut durch dieſe Kundgebungkann d es Mir nicht verſagen den Stadtverordneten Meinen

ögls r e hre enn 3 Febr
gez Wilhelm

Sitzung des Bundesrath s
Berlin 6 Febr Der Bundesrath hat in ſeiner heutigen

Sitzung die Vorlage betr die Ausdehnung der Unfall
verſicherung auf die große Heringsfiſcherei nach Maßgabe des
Ausſchußantrages die Zuſtimmung ertheilt und außerdem die
beantragten Ergänzungen und Abänderungen von Beſtimmungen
der Anlage B zur Verkehrsordnung für die Eiſenbahnen
Deutſchlands in Bezug auf die Beförderung von Roburit I
Weſtphalit c und von flüſſigem Acetylen und CalciumCarbid

Der Antrag des Königreichs Sachſen betr die
efreiung der mit Penſionsberechtigung angeſtellten kirchlichen

Unterbeamten bei den römiſch katholiſchen Kirchen der Erblande

des Königreiche Sachſen von der Jnvaliditäts und Alters
verſicherung wurde angenommen Den zuſtändigen Ausſchüſſen
überwiefen wurden die Entwürfe von Geſetzen für Elſaß
Lothringen über die Gewerbeſtener und die ndergewerbe
ſteuer Außerdem wurde beſchloſſen dem Reichstagsbeſchluß
betr Erhebungen über die Arbeitszeit der Arbeiterinnen c
keine Folge zu geben und eine Reihe von Eingaben behandelt

Die Sitzung des Reichstages
E Berlin 5 Febr Die erſte Berathung des Bürger

lichen Geſetzbuches wurde heute im Reichstage beendigt
der ſich als es zur Abſtimmung kam gut beſetzt zeigte Beſſer
als es geſtern Profeſſor Sohm vermocht gelang es heute dem
nationalliberalen Abgeordneten Enneccerus welcher erſter
Redner war den Entwurf gegen Einwände des Abg Stadthagen
zu vertheidigen Er gab dann dem Centrum zu bedenken daß
unſere bisherigen Erfahrungen mit der Civilehe doch keine
ſchlechten ſind und meinte daher das Centrum werde angeſichts
derſelben nicht auf dem Standpunkte der vom Abg Rintelen
verleſenen Erklärung beharren können Der Führer der Konſer
vativen Frhr v Manteuffel bemerkte in Beantwortung
einer geſtern vom Centrumsabgeordneten Spahn aufgeworfenen
Frage daß er mit einem Theile ſeiner politiſchen Freunde gleich
falls gegen die Beibehaltung der Civilehe ſtimmen werde Frei
lich will er wenn die Mehrheit des Reichstages ſeinem Stand
punkte nicht beitritt daran das Zuſtandekommen des Bürger
lichen Geſetzbuches nicht ſcheitern laſſen Als zweiter Redner
der Sozialdemokraten nahm dann Abg Frohme zu dem Ent
wurfe das Wort Nachdem er dem Profeſſor Sohm mit ein
paar Witzen das erforderliche Verſtändniß auf politiſchem und
ökonomiſchem Gebiete abgeſprochen citirte er einzelne Rechts
lehrer um die neuliche Ausführung ſeines Freundes zu unter
ſtützen und forderte namentlich eine Abänderung der Be
ſtimmungen über die unehelichen Kinder Er erklärte ſchließllch
ſeine Parteigenoſſen wollten an dem Zuſtandekommen des Ent
wurfes mitarbeiten Der Sozialdemokrat Stadthagen diente
demnächſt dem Prof Sohm auf die geſtrigen Anzapfungen
machte ihm aus der Verfaſſung klar was ein Volksvertreter iſt
und hielt ſeine neulichen Ausführungen über den Dienſtvertrag
aufrecht Das Haus verwies alsdann die Vorlage an eine
Kommiſſion von 21 Mitgliedern wodurch der Vorſchlag des
Freiherrn v Stumm eine freie Kommiſſion einzuſetzen beſeitigt
war Morgen kommt die Jnterpellation der Agrarier betreffs
der Aufhebung der Tranſitlager zur Verhandlung Um
487 Uhr war die heutige Sitzung geſchloſſen

Zum Fall Stöcker
Ueber das Ausſcheiden Stöcker s aus dem Elfer Ausſchuß

und der konſervativen Partei d h über die Sitzung des
ElferAusſchuſſes in welchem ſich das Vorſtehende vollzog
veröffentlicht die Kreuzztg jetzt einen Bericht von berufener
Seite, aus dem zu erſehen iſt daß man Herrn Stöcker ſehr
r Bleiben in der Partei zu bereden ſuchte daß es aber
esmal wirklich Herr Stöcker war der feſt blieb Die

Kreuzztg berichtet
Stöcker bemerkte in kirchenpolitiſchen und auch in vielen

ſozialpolitiſchen Dingen entſpreche das Volk ganz ſeiner Auf
faſſung und er begründete die Ablehnung der Erklärung damit
daß man ſeine Zuſtimmung für ein Beugen des Nackens auf
aſſen und dieſes ihm ſeine Stellung bei ſeinen Anhängern imande verderben werde Er ägle nunmehr ſeinen Austritt

aus dem Elfer Ausſchuß an ine knüpfte daran die Erklärung
daß damit auch z lustritt aus der konſervativen Partei
erfolge Er gab dieſer Erklärung einen prakliſchen Ausdruck
indem er ſeinen Austritt aus der konſervativen Fraktion des

Hauſes der Abgeordneten dem anweſenden Vorſitzenden
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derſelben anzeigte Aus der Mitte des Elfer Ausſchuſſes
wurde Herr Stöcker von verſchiedenen Seiten darauf
aufmerkfam gemacht daß von einem Nackenbengen
in ſeinem Falle auch bei Annahme der vom Aus
ſchuſſe gebilllgten Erklärung gar keine Rede ſein könne
um Nackenbeugen könne es ſich nur dann handeln wenn man
Grundſätze aus Opportunitätsgründen oder um Nachtheile zu
vermeiden aufgebe Von einem prinzipiellen Konlikt zwif chen ihm und der Auffaſſung des Elferausſchuſſesei keine Rede Auch aus dem von d geſtellten Antrage
betreffend die ſoziale Politik werden ſich nicht unmittelbare
grundſätzliche Differenzen ergeben wenn auch nicht verkannt
werden könnte daß über die Opportunität und auch eine
präziſere Faſſung des Antrages Erörterungen nothwendig ſein
würden Von verſchiedenen Seiten aus dem Elferausſchuß
wurde Herrn Stöcker auch bemerkt daß ſein Austritt aus dem
Elferausſchuß nicht nothwendig ſeinen Austritt aus der Partei
nach ſich zöge was für einen der Leiter der Partei unzu
träglich geweſen ſei ſeine r zum Volk ſei
dies nicht in demſelben Maße für ein Mitglied der Partei
Die an Herrn Stöcker gerichtete Bitte ſeinen Austritt aus der
konſervativen Partei des Hauſes der Abgeordneten wenn über
haupt erſt nach reiflicher Ueberlegung auszuſprechen lehnte er
mit der Motivirung ab er ſei es ſeiner Stellung im Lande
und ſeinen Freunden im Lande ſchuldig Klarheit zu ſchaffen
und er lege Gewicht darauf daß ſein Austritt aus der
Partei gleichzeitig mit ſeinem Ausſcheiden aus dem Elfer
Ausſchuß bekannt werde

Stöcker äußert ſich auch bereits ſelbſt über ſeinen Austritt aus
der konſervativen Partei in ſeiner Deutſchen Evangeliſchen
Kirchenztg Da heißt es

Was ich am Volk zu tadeln hatte war die Stellung zu
der konſervativen Partei und zu Jrrthümern der jüngeren
Chriſtlich Sozialen ſowie der radikale Ton der Regierung

e Jn dem Weſentlichen der ſozialen Reform in der
irchenpolitik in manchen ſittlichen Fragen wie Duell Be

kämpfung der Unſittlichkeit und der Trunkſucht war mir die
entſchiedene Stellung des Volks lieber als die Haltung
mancher Konſervativen So konnte ich die andere Erklärung
mit gutem Gewiſſen nicht abgeben Jch war bereit und ſprach
das auch aus meine Beziehungen zum Volk abzubrechen bis
es die von mir gezogene Linie innehalten würde aber weiter
konnte ich nicht gehen Uebrigens ſpielten in die dreiſtün
digen Debatten die ſachlichen Unterſchiede in
den ſozialen Auffaſſungen der ChriſtlichSozialen und der Konſervativen ſchon u
tinein Sie ſind in der That der eigentliche
rennungsgrund

Da alſo ſachliche Unterſchiede in den ſozialen Auffaffungen
der eigentliche Trennungsgrund waren ſo muß der Zwie
ſpalt zwiſchen Stöcker und den Konſervativen ein dauernder
bleiben und nothwendig zu Kämpfen zwiſchen den bisher Ver
bündeten führen

Die Schullaſten in Stadt und Land
Ueber die Vertheilung der Schullaſten auf die Städte und

auf das Land giebt die Volksztg eine intereſſante Zu
ſammenſtellung Darnach wurden im Jahre 1886 die ge
ſammten perſönlichen Koſten der öffentlichen Volksſchulen in
folgender Weiſe aufgebracht

Auf dem Lande Mark ProzDurch Aufkünfte aus dem Schulvermögen 6,266,162 14,28

Schulgeld 6,185 500 18,96n Leiſtungen der Gemeinden und
ſonſtigen Verpflichteten 20,778,803 47,36

Aufwendungen aus Staatsmitteln 10,561,3803 24,07
Abgaben des Dienſtnachfolgers an

1137,055 0,31Penſionäre
überhaupt 43,878,914 100

Jn den Städten Mark ProzDurch Aufkünfte aus dem Schulvermögen 855,690 2,74
Schulgeld 4,790 405 15,86der Gemeinden undv Leiſtungen

ſonſtigen Verpflichteten 23,172,670 74,24
Aufwendungen aus Staatsmitteln 2,381,905 7,63
Abgaben des Dienſtnachfolgers an

14,208 0,04enſionäüre

überhaupt 81,214,969 100
Es hatte alſo das flache Land nur 47 Proz der perſön

lichen Koſten aufzubringen die Städte dagegen 74 Proz
wahrend der Staatszuſchuß für erſteres 24 Proz für letztere
nur 7 Proz betrug a wurden durch das Schulleiſtungs
geſetz vom 14 Juni 1888 und ſeine Ergänzung vom 31 März
1889 den Gemeinden für jeden erſten oder allein ſtehenden
Lehrer 500 für jeden ferneren Lehrer 300 für jede
Lehrerin 150 und für jeden Hilfslehrer 100 M überwieſen
Dadurch trat eine weſentliche Verſchiebung ein die ſich auf
dem Lande namentlich wo es meiſt nur einklaſſige Stellen
giebt am fühlbarſten machte Jm Jahre 1891 wurden daher
die perſönlichen Koſten in folgender Weiſe aufgebracht

Auf dem Lande Mark ProzDurch Aufkünfte aus dem Schulvermögen 5,980,390 11,12

Schulgeld 345,812 0,64Leiſtungen der
ſonſtigen Verpflichteten 15,178,415 28,22

Aufwendnngen aus Staatsmitteln 32,008,423 59,51
Abgaben des Dienſtnachfolgerg anenſionäre e 276,191 0,51

überhaupt 53,789,251 100

Jn den Städten Mark rozDurch Aufkünfte aus dem Schulvermögen 564,005 i

Schulgeld 1,033,171 3,65Leiſtungen der Gemeinden und
ſonſtigen Verpflichteten 25,600,689 65,77

Aufwendungen aus Staatsmitteln 11,695,175 30,04
Abgaben des Dienſtnachfolgers an

34,235 0,69enſſonäre

überhaupt 88,927,269 100
Während alſo bei den Städten der Staatszuſchuß 3004 Proz

Anzeigen
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mit 20 Pfg ſolche aus le mit
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genau das Doppelte Dies Verhältniß ſoll nun jetzt noch
weiter zum Schaden der Städte und zum Vortheil des flachen
Landes verſchoben werben Da iſt es begreiflich daß die ge
borenen Feinde unſerer Volksſchule die konſervativen Reaktionäre
und die Centrumsleute ſich das jetzt dem Landtage vorliegende
Lehrerbeſoldungsgeſetz ganz gern gefallen laſſen

Zum Zuckerſteuergeſetz
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Bei Be

ſprechung der Abänderungen welche der jetzt dem Reichstage
vorliegende Zuckerſteuergeſetzentwurf im Bundesrathe erfahren
hat findet ſich in der Preſſe vereinzelt die Auffaſſung als ob
dadurch die zur Zeit in der Errichtung begriffenen Fabriken
mehr als nach dem früheren Entwurf beabſichtigt geweſen
benachtheiligt werden ſollten indem im S 76 des Entwurfs
der Termin bis zu welchem die zur erſtmaligen Kontingentiru
zuzulaſſenden Fabriken errichtet ſein müßten vom 31 Ju
1896 auf den 1 Dezember 1895 zurückgerückt ſei

Dieſe Annahme iſt irrthümlich die veränderte Faſſung der
S8 75 und 76 iſt wie unſererſeits ſchon kurz erwähnt worden
im Gegentheil gerade zu Gunſten der im Entſtehen befindlichen
Fabriken gewählt Während nach der urſprünglichen Vorlage
die bei Verkündigung des Geſetzes noch nicht betriebsfertigen
Fabriken für das erſte Jahr der Geltung des Geſetzes über
hanpt kein Kontingent erhalten ſollten iſt jetzt vorgeſchrieben
daß in die erſtmalige Kontingentirung ſämmtliche Fabriken
ohne Rückſicht darauf ob der Tag ihrer Fertigſtellung in dke
Zeit vor oder nach Jukrafttreten des Geſetzes fällt ein
geſchloſſen werden ſollen ſofern nur mit ihrer Anlage bereits
vor dem 1 Dezember 1895 begonnen worden iſt terdurch
wird erreicht daß alle Fabriken deren Jnbetriebſetzung für die
Kampagne 1896/97 beabſichtigt war ſofort an der Kon
tingentirung theilnehmen eine Neuerung die in den Jnter
eſſentenkreiſen mit Dank begrüßt werden wird

Die Wahlreform in Sachſen
Am 29 Januar erklärte der ſächſiſche Geſandte und Be

vollmächtigte zum Bundesrathe Graf Hohenthal im Reichs
tage gegenüber wiederholten Anfragen daß er von der Abſicht
ſeiner Regierung ein neues Wahlgeſetz einzubringen nichts
wiſſe und gab eine gereizte Antwort als dieſer VerſicheruZweifel entgegengeſetzt wurden Am Donnerstag aber hat das

Dresd Journ die Grundzüge des neuen Wahlgefetzentwurfes
veröffentlicht und damit dem Grafen Hohenthal wie man an
nehmen muß eine Ueberraſchung bereitet Das ſächſiſche
Wahlrecht war bisher ein direktes nur durch den Cenſus be
ſchränktes An deſſen Stelle ſoll nun ein dem preußiſchen
Dreiklaſſenwahlrecht nachgebildetes treten freilich ein ſolches
welches im Vergleich zu dem zur Zeit in Kraft ſtehenden
preußiſchen Geſetze d radikal genannt werden muß
Von einer Drittelung der Steuerleiſtung in den einzelnen Bezirken iſt nicht die Rede Für die Zugehsrigkeit zu den beiden

erſten Klaſſen iſt die Höhe des Einkommens bezw bie Steuer
leiſtung maßgebend Wer ein Einkommen von mindeſtens
10,000 M hat wählt in der erſten wer ein Einkommen von
mindeſtens 2800 M hat in der zweiten Klaſſe wer unter
dieſem Betrage ſtaatliche Grund oder Einkommenſteuer zahlt
in der dritten Klaſſe Auf je 500 Seelen fällt ein r
mann Jede Klaſſe für ſich wählt in geheimer Ab
ſtimmung den dritten Theil der Wahlmänner Jnſofern
für die dritte Klaſſe von einem Cenſus abgeſehen wird ent
hält der Entwurf eine formelle Erweiterung des Wahlrechts
die aber thatſächlich werthlos iſt Der eigentliche Zweck dieſer
ſogenannten Reform d h die Ausſchließung der Arbeiter aus
dem Abgeordnetenhauſe wird in der Hauptſache werden
denn Arbeiter mit einem Einkommen von 2800 M werden
auch in Sachſen eine Seltenheit ſein Die Arbeiter werden
war das Recht haben zu wählen das von ihnen gewählte
rittel wird aber von den Wahlmännern der erſten und

zweiten Klaſſe überſtimmt Für Preußen würde das ſächſiſ
Wahlrecht einen Fortſchritt bedeuten für Sachſen iſt es e
Rückſchritt zu bem die Nationalliberalen den Anlaß ge
geben haben Dieſes Verdienſt muß man guerkenuen

Zur Margarinefrage
Die von Tag zu Tag anwachſende Bewegung und Agitation

gegen die Beſtimmungen des neuen Margarine Geſetzes ins
ſondere aber die rigoroſen und beiſpielloſen Beſchlüſſe der
eichstaas Kommiſſion zur Vorberathung dieſes Geſetzes haben

auch in Leipzig dazu geführt eine Volksverſammlung einzu
berufen um Stellung dagegen zu nehmen Die Verſammlun
welche am Dienstag ſtattfand war ſehr zahlreich beſucht n
faßte mit allen gegen zwei Stimmen folgenden Beſchluß

Eine Verſchärfung des unterm 12 Juli 1879 erlaſſenen
Margarinegeſetzes insbeſondere die Annahme der Beſchlüſſe
der Margarinegeſetz Kommiſſion des Reichstages würde ben
vollſtändigen Ruin der blühenden Margarine Jnduſtrie zur
Folge haben und dadurch einem großen Theile des deutſchenVolles vornehmlich dem Arbeiter und Mittelſtande ein hervor

ragendes x entziehend das Verbot des Zuſatzes von Rahm und Vollmilch bei
Fabrikatkon von Margarine iſt die Herſtellung beſſerer Quali
täten vollſtändig ausgeſchloſſen

Wird ſchon hierdurch den Konſumenten der Genuß der
Margarine verleidet ſo dieſes in noch viel höherem
Maße durch das Färbeverbotl ſowie die Beimiſchung eineß
Reagensmittels

Der Einführung und dem Verbrauche minderwerthigerErſatzmittel wie amerikaniſches Schmalz c t
e e de uslande aufoſten ehrenhafter hochentwickelter deutſcher Jnduſtriezweige

ausmacht beträgt er auf dem Lande 59,51 Proz oder faſt
ber eng rn gema vochbedeuſ M

ur e Vernichtung der edeutſamen rineInduſtrie wird nicht nur tauſenden von Arbeitern und An
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eſtellten das Brot entzogen der Handelsſtand ſchwer geſchädigte auch die änſchüehenden Nebengewerbe mit ihren Groß

ar ren r Holzſchneidereien Böttcherelen
ſtark in Mitleidenſchaft gezogenAuch der Kandwiehechaft wird der von dem Geſetz erhoffte

Nutzen in keiner Weiſe erwachſen es wird derſelben vielmehr
durch den Fortfall der Verwendung hochbezahlter Fette
Milch 2c ein nicht unerheblicher Schaden entſtehen der für
einzelne Bezirke in höchſtem Maße empfindlich ſein wird

Die Kontrolle der Fabriken ſowie der Verkaufsſtellen durch
die Polizei zu jeder derer gen Zeit iſt nicht nur ein unerträglicher und beiſpielloſer E ngriff in die perſönliche Freiheit
ehrenwerther Staatsbürger ſondern auch geeignet denſelben
den Vertrieb der Margarine zu verleiden und ſtellt ſolche auf
gleiche Stufe mit beſtraften Nahrungsmittelfälſchern deren
v nthe Verfolgung nur in jeder Weiſe befürwortet
werden kann

Dieſe Reſolution ſoll dem Reichstage zugeſandt werden mit
der Bitte der beabſichtigten Einführung des verſchärften
MargarineGeſetzes insbeſondere aber in der von der Kom
r vorgeſchlagenen Faſſung die Zuſtimmung verſagen zu
wollen

Verſchiedene Mittheilungen
Der in einer in Berlin ſtattgefundenen Vorbe ſprechung

gefaßte Plan die in der Konfektionsbranche aus
gebrochene Lohnbewegung auf gütlichem Wege zu
ordnen beſteht wie der Konfektionär meldet darin daß das
berliner Gewerbegericht als Einigungsamt angerufen
werden ſoll Zu dieſem Zwecke wird ſich am Freitag
vormittag eine Deputation zum Oberbürgermeiſter Zelle
begeben um deſſen Mitwirkung und die Geltend
machung ſeines Einfluſſes auf die betheiligten Arbeiter
und Arbeitgeber zu erbitten Die Vertreter der Berliner
Engrosfirmen der Herren und Knaben Konfektionsbranche wollten
in einer am Donnerstag im Altſtädter Hof in der Kaiſer Wilt
belmſtraße ſtattgefundenen Verſammlung zu der Lohnbewegung
Stellung nehmen

Die Margarine Kommiſſion beendete am Donnerstag
ihre erſte Leſung Eingefügt wurde auf den Antrag Krüger die
Beſtimmung über die Verſchwiegenheit der Beauftragten der
Pollzei Behörde zur Ueberwachung und Kontrolle der Betriebs

h engen und Betriebsweiſen ſo lange dieſe Betriebsgeheim
niſſe ſeien

Die Budget Kommiſſion des Reichstags erledigte amDonnerstag den Etat der helche Eiſen cher und den all
gemeinen Penſionsfonds nach den Regierungs Anſätzen

Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes für das
Lehrerbeſoldungsgeſetz nahm am Donnerstag die Be
ſtimmung über das Grundgehalt der Rektoren und Hauptlehrer
mit einem Antrag Bartels an ebenſo die Beſtimmung über das
Einkommen der jüngeren Lehrer und der einſtweiliLehrer und Lehrerinnen nſtweilig angeſtellten

Die Reichstags Kommiſſion für die Novelle zum Genoſſenſchafsgeſetz hat ihre Arbeiten beendet d Dove
wurde in der zweiten Leſung angenommen

Die Kommiſſion für das Geſetz über den unlauteren
Wettbewerb beendete die erſte Berathung Der 8 9 Straf
androhung gegen Angeſtellte und Arbeiter eines Geſchäfts
betriebs wegen Verraths von Geſchäftsgeheimniſſen wurde ab
gelehnt Das Jnkrafttreten des Geſetzes wurde auf den 1 Juli
feſtgeſetzt

Hr Dr Kropatſcheck der nach der Suspendirung Hammerſtein s fort mit der Leitung der re t heran tragt
wurde iſt dem Volk zufolge endgiltig zum Chefredakteur der

Kreuzztg ernannt worden

Herr von Hammerſtein iſt in Berlin noch nicht eingetroffen v bezügliche Meldung iſt irrig wwe ne
ſtein wird in einigen Tagen in Berlin eintreffen Der Termin
ſeiner Ankunft wird nicht bekannt gegeben um Anſammlungen
auf dem Bahnhofe zu vermeiden

Amtlicher Mittheilung zufolge ſind im Jahre 1895 in
Preußen 72,605,341 t Steinkohlen in 265 Werken von
270,701 Arbeitern gegen 70,644,069 t in 275 Werken von 267,424
Arbeitern im Jahre 1894 gefördert worden Abgeſetzt wurden
70,512,916 t gegen 68,530,563 im Jahre 1894 Jm Braunr a 6 h n 385 Werten 20,292,034

762,572 t von 30 Arbeitern gefördert und 16,134,44014,125,883 abgeſetzt g
Marinengachrichten Leut telegraphiſcher Meldung an dasOber Kommando der Marine iſt S e Cond Kom

mandant Korvetten Kapitän Follenius am 5 Febr in Zanzibar
angekommen

T

Ausland
Jtalien

Ein Telegramm aus Maſſauag meldet lakoniſch daß am
Mittwoch zwiſchen den Vorpoſten Baratieri s und
Ras Makonnen s die erſten Schüſſe gewechſelt worden
ſeien Beide Heere ſtehen unweit Entiſcho in natürlich
feſten Stellungen Eine Schlacht dürfte täglich zu er

r erEin thörichtes Gerücht das in Paris in Form einerDepeſche aus Kairo verbreitet war n in gegen
Zahlung einer Million Thaler der Garniſon von

dakalle militäriſche Ehren bewilligt hätte wird von
italieniſchen Blättern für eine S chändlich keit erklärt

et t d Frankreich
in neuer Skandal iſt in Paris zum Ausbruch gekommen Der Held dieſer atheſten viſfere n der G r

bar der Poſten und Telegraphen Gerſonribourg Offizier der Ehrenlegion Er ſoll bei der Ueber
nabme der PrivarTelephon Geſellſchaft durch den Staat
dieſen durch Fang ſalfger Rechnungen um nicht weniger
als 12 Millionen M geſchädigt haben Fribourg iſt
i chtet und über ſeinen Anfenthaltsort iſt nichts bekannt
n die Affäre iſt auch der frühere Direktor jener Privat

Telephon eſellſchaft Erneſt May verwickelt Es fand bei
ihm infolgedeſſen eine Hausſuchung ſtatt die aber gleich

itig noch einem andern Zwecke diente May iſt nämlich
irektor der Banque Jnternationale die in der Art der

Panamageſellſchaft Cheks an Depntirte vertheilen ließ Es
verlautet daß die Hausſuchung ſehr viel betaſtendes
Material ergeben e ſo daß eine große ſchmutzige Wäſche

e rerbey r r ieht das radikale
i ourgeois das verſprach a idalaffären rückſichtslos auſzudecken hält Wort t Stzupaigttaren eack

Die Affäre Lebaundy in welcher die Unterſuchung ge
ſchloffen iſt e i in den erſten Tagen des8 r rigen erhadlung

eputkrtenkammer nahm die Berathung desS über die e mit den Cellſcha ſten wieder auf er Berichterſtatter Darlan

Wahrheit feſtzuſtellen Die Unterſuchung habe ergeben daß die
die Ehrenhaftigkeit Raynal s in keiner Weiſe gelitten habe Raynal abe keine Gelder von den
EiſenbahnGeſellſchaften erhalten er habe auf das Beſte die
Intereſſen des Staates wahrgenommen

Englaud
Am Donnerslag hatte der ehemalige Premierminiſter der

Kap Kolonie Cecil Rhodes im Kolonialamt eine Unter
redung mit dem Staatsſekretär ſür die Kolonien Cham
berlain über den Jnhalt dieſer Konferenz iſt jedoch noch
nichts bekannt

Jn Afrika fahren die Engländer indeſſen fort flott
weiter zu koloniſiren So haben am 25 Januar wie eine
Depeſche aus Blantyre meldet der Lieutenant Alſt on und

r Stewart mit ihrer Sikhtruppe zwei glänzende
iege über Häuptlinge errungen welche in Britiſch

Centralafrika Sklavenhandel trieben Die Araber wurden
vollſtändig geſchlagen und 14 Häuptlinge gefangen genommen
Durch dieſe Erfolge iſt die Handelsſtraße nach dem Jnnern
Afrikas wieder frei gemacht Es iſt ſelbſtverſtändlich daß die
Angabe es handle ſich um Häuptlinge die Sklavenhandel
trieben nur ein Vorwand iſt Die Engländer haben durch
die Expedition einfach wieder einmal einen Negerſtamm unter
werfen wollen und das iſt ihnen gelungen

Die Direktoren der bekannten engliſchen Südafrika
Geſellſchaft beſchloſſen in Gemeinſchaft mit den
Direktoren der Beira Geſellſchaft, Schritte zu
thun behufs ſofortiger Verlängerung der Beira
Bahn von Chimoio bis Umbaliz z hierdurch würde
das ganze Gebiet der Niederung innerhalb der e
Sphäre von der Eiſenbahn durchkreuzt werden Maſchinen und
Waaren würden von der Küſte direkt nach dem Gebiete der
SüdafrikaGeſellſchaft befördert und die Frachtſätze bedeutend

reduzirt werden die Verlängerung der Bahn von Umbalt bisSalisbury der Hauptſtadt Rhodeſias werde alsdann unver

züglich folgen
Spanieu

Bekanntlich hat ſich zwiſchen die beiden Ken der
Aufſtändiſchen auf Kuba die Truppenmacht der Spanler
geſchoben die den Feind ſomit in zwei getrennt von einander
operirende Theile ſcheidet Daß dieſer Zuſtand für die Jn
ſurgenten die allmälige Vernichtung bedentet iſt klar und die
zahlreichen Gefechte die in letzter r ſtattgefunden haben ſind
nichts als Verſuche die ſpaniſche Truppenlinie zu durchbrechen
und ſich wieder zu vereinigen Dieſe Verſuche ſind bisher alle
geſcheitert ebenſo wie ein ueuer den die Jnſurgenten nach
einem ſoeben eingelaufenen Telegramm bei Majuari in der
Provinz Mantanzas unternahmen Die Aufſtändiſchen wurden
geſchlagen und verloren 32 Todte Eine andere Schaar
der Aufſtändiſchen wurde bei Car men geſchlagen und hatte
20 Todte ſowie zahlreiche Verwundete

Serbien
Anläßlich eines Pamphletes eines belgrader ſozialdemo

kratiſchen Blattes über den Kaiſer von Rußland und
deſſen bevorſtehende Krönung interpellirte der Abgeordnete
Michael Pavlowitſch die Regierung ob ſie einer ſolchen
Art von Zeitungsſchreiberei nicht Einhalt gebieten wolle Der
Miniſterpräſident Novako witſch drückte ſein Bedauern über
den Vorfall aus und erklärte daß die Behörden die zur Be
ſtrafung der Schuldigen führenden Schritte angeordnet haben
Der Jnkerpellant erklärte ſich mit der Antwort der Regierung
zufrieden und ſchlug der Skupſchting vor ſie möge über eine
derartige Preßäußerung ihre Entrüſtung ausſprechen Der
Präſident der Skupſchtina Garaſchanin entſprach dem An
trage indem er dem Hauſe eine entſprechende Reſolution in
Vorſchlag brachte welche einſtimmig angenommen wurde Die
Thatſache daß wegen eines gewöhnlichen Pamphletes das Par
lament ſich offiziell entrüſtet zeigt wieder einmal recht klar in
welcher Abhängigkeit von Rußland ſich Serbien befindet

Bulgarien
Welche Begeiſterung die Proklamation des Prinzen Ferdinand
in Bulgarien entfacht hat beweiſt ein Artikel des Mir, der

Führung des Prinzen Ferdinand behauptet die Annahme
der Pathenſtelle bei dem Prinzen Boris durch den
r ſei thatſächlich die zweite Befreiung Bulgariens
Jedenfalls hat der Prinz ſeine Stellung im Lande befeſtigt
Auch die ruſſiſchen Blätter beurtheilen ſeinen Schritt ſehr
un und betonen u daß Prinz Ferdinand ſeit der Ent
ernung Stambulow s viel gethan habe was dazu angethan
ſei ſeine Stellung in Bulgarien zu Die Erfüllun
der moraliſchen Forderung des bulgariſchen Volkes kröne dieſe
weiſe Thätigkeit
Die klerikale Preſſe in Rom fährt begreiflicherweiſe fort

ſich gegen den Prinzen zu wenden Unter anderen hebt hierbei
die Voce della Verita hervor daß der Uebertritt des
Prinzen Voris zur orthodoxen Kirche aus nationalen
Gründen wie Prinz Ferdinand behaupte nicht nothwendig
geweſen wäre da unter den Riten der katholiſchen
Kirche auch der griechiſche und der bulgariſche ſeien und
der Uebertritt vom lateiniſchen zum bulgariſchen Ritus dem
Prinzen Ferdinand und ſeiner ganzen Familie freigeſtanden
hätte Er hätte alſo den Glauben nicht zu opfern brauchen um
ſich den religiöſen Gewohnheiten ſeines Landes anzupaſſen
Die katholiſche Kirche kenne nur einen Gott einen Glanben
eine Kirche Dieſe habe Prinz Ferdinand verletzt wie Longinus
als er Chriſtus die Lanze ins Herz ſtieß nur mit dem Unter
ſchiede daß Ferdinand ſich des Schändlichen ſeiner Handlungs
weiſe völlig bewußt war Für ihn gebe es keine Entſchuidi
gung und keine Rettung als demüthige Rene er ſei ſchon jetzt
aus der Gemeinſchaft der Gläubigen ansgeſtoßen Indeſſen
ſcheint es der Papſt mit dem Prinzen doch micht ganz ver
d wollen denn ein Telegramm der N Fr beſagt
daß eine feierliche Exkommunikation des Prinzen Ferdinand
wohl nicht erfolgen werde der Prinz werde aber in Zuknuft
nicht mehr zu den Sakramenten zugelaſſen werden
Der bulgariſche Miniſterpräſident Stolloff wirkt indeſſen

u in Konſtanlinopel wo ſein Hauptziel iſt den Sultan
zur Anerkennung des Prinzen zu bringen Er ſowie der bul
gariſche diplomatiſche Agent Dimitroff wurden am Donners
tag nachmittag von dem Sultan in A udienz empfangen
Ferner überbrachte Stoiloff dem Exarchen die öffizielle Ein
ladung zur Vollziehung der Aufnahme des Prinzen Boris in
die orthodoxe Kirche

de verbreitet die Agence Balcanique die Mittheilung
daß Stoilow einer indirekten Einladung des Sultans
geſolgt und daß er bei ſeiner Ankunft in Konſtantinopel auf
dem Bahnhofe von zwei Beamten des Palaſtes ſowie

Verkauf des Grundſtücks der ſtädt iſ
nuter dem Titel Mit Gott dem Zaren und unter der weiſen V

Adjunkten des Stadktoberhauptes empfangen
und im Namen des Sultans begrüßt worden ſei welch
letzterer zwei Hofequipagen zur Verfügung Sloiloff s geſtellt
habe Auch hätte der Sultan für den Miniſterpräſidenten in
einem Hotel erſten Ranges in Pera Wohnung bereit halten
laſſen

as Bureau der Sobranje iſt dahin verſtändigt worden
daß Prinz Ferdinand am Sonnabend die Mitglieder
der Sobrauje in corpore empfangen werde um den
Dank derſelben für ſeinen Entſchluß den Prinzen Voris
orthodox taufen zu laſſen entgegenzunehmen

Trausvaal
Die Unterſuchung in der Angelegenheit des Reform

Komitees in Johannesburg hat vor dem Gerichts
hof in Pretoria begonnen Am Donnerstag machten
einige gen Anusſagen über die Lage in Johannesburg ſeit77 Uebernahme der Kontrolle der Stadt durch das KReform

omitee

Der engliſche Staatsſekretär für die Kolonien Chamber
lain hat an den Gouverneur der Kapkolonie Sir Hercnles
Robinſon eine umfangreiche Depeſche welche ſich auf
die Beſchwerden der in Transvaal anſäſſigen engliſchen Staats
angehörigen bezieht behufs Mittheilung an den Präſidenten
Krüger abgeſandt Die Depeſche wird wahrſcheinlich in
kurzem veröffentlicht werden

ieſe Nachricht beweiſt daß die friedlich diplomatiſche Aktion
in der Transvaalfrage ihren ruhigen Fortgang nimmt über
raſchende Zwiſchenfälle dürften kaum noch zu erwarten ſein

Halle und Amgegend
Halle 7 Febr

Stadtverordneten Sitzung, Vor Eintritt in die
der geſtrigen außerordenklichen Sitzung der Stadt

verordneten beklagte ſich Herr Oberbürgermeiſter Staude da
rüber daß er in einem hieſigen Blatte der Wortbrüchigkeit
gegen die Arbeitsloſen angeklagt wird Der Magiſtrat be
alles gethan für die Arbeitsloſen Arbeitsgelegenheit zu ſchaffen
Dies wird von P Stadtrath Pfeffer mit dem Hinweis
beſtätigt daß die in die Liſten eingetragenen Arbeitsloſen wenn
tie r h der Arbeit aufgefordert werden zum größten
Theile nicht erſchienen ſo ſind an einem Tage von 39 Arbeitern

nur 4 zur Arbeit angetreten St V Albrecht erklärt daß ander geringen Theilnahme an der Arbeit der zu niedrige Lohn
und die re Behandlung ſchuld ſeien Die Verſammlung
tritt darauf in die Verhandlung ein und vertagte wegen zu
geringer Beteiligung der Mitglieder an der Verſammlung und
ihrer Wichtigkeit folgende Gegenſtände Abänderung des Re
ulativs für die Beſoldung von Magiſtrats Jnſtituts und
t r Feſtſtellung der Haushaltspläne für den

ſtädtiſchen Schlachthof und für den ſtädtiſchen Viehhof pro 1896/97
und die Anträge auf Abänderung der Beſoldungsverhältniſſe der
Magiſtratsmitglieder Sie lehnt dann die Magiſtratsvorlage ab
die für entſtandene Mehrkoſten beim Zählgeſchäft 912 M
verlangt bewilligt vielmehr nach dem Antrage der Finanz Kom
miſſion nur 850 M zu gedachtem Zwecke ſpricht die Löſchung
einer Baubeſchränkung aus und genehmigt die Koſten für
die Einrichtung von 6 neuen Stellen in der Röſer Stiftung
mit der Beſtimmung daß die nothwendigen Arbeiten in be
ſchränkter Submiſſion vergeben werden Sie nimmt ferner
Kenntniß von der Mittheilung des Magiſtrats auf einen die
Halle Hettſtedter Bahn betr Beſchluß der Stadtverordneten
verſammlung und bewilligt hierauf zur Anſchaffung von Jn
ſtrumenten 140 M Die Vorlage betr den Verkauf von
Parzellen des ehemaligen n an dem GrundſtückMerſebur prage 30 wird vom Magiſtrat zurückgezogen dader n äufer ſein Gebot zurückgezogen hat Für die
höhere Töchterſchule werden 150 M nachbewilligt und die

luchtlinie der Merſeburger Chauſſee für die Straßen
trecke von der Halleſchen Rennbahn bis zur Stadtgrenze feſt

geſetzt Jn die gemiſchte Komiſſion zur Vorberatung der zu
erlaſſenden neuen Bau Polizei Ordnung werden ent
gegen dem n der letzten Verſammlung 9 Mitglieder ge
wählt und zwar die Herren Heiſer Haſſe Hüllmann Kohl
ſchütter Schulze Steckner Gygas ütte und Friedrich

chließlich werden die Petition von Anwohnern der Gerber
ſaale und die Petition des Herrn Berger um Ermäßigung
von Pachtgeld durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt deren Arbeitsanſtalt
enehmigt und in das Stiftungskuratorium der Paul Riebeck
ar tun g die Herren Dr Hüllmann Dr Keil und Bethcke ge

wäh
h

Provinzialnachrichten
K Vom Brocken 6 Febr Wetter Bei ſtarkem Nebel

treiben war die Witterung geſtern vormittag ſehr kalt Seit
Mittag wurde es jedoch zumal der Nordweſtwind an Stärke zu
nahm und dichter Nebel eintrat bedeutend wärmer Bis zum8 Abend war die Temperatur bis auf 2 Grad geſtiegen Auch
heute früh hält ſie ſich auf faſt gleicher Höhe es ſind 2 Grad
Dabei weht der Nordweſtwind äußerſt heftig und veranlaßt
ſtarken Rauhreif

p Thale 5 Febr Wildſchaden Jn dieſem für das
Wild ſo ger inter machen die Forſtbeamten die Beob
achtung daß das Hochwild in den Buchenwaldungen ſelbſt an
ſtarken Buchen großen Schaden verurſacht 600 der ſtärkſten
Buchen ſollen in einem Reviere ſo geſchält ſein daß dieſelben
gefällt werden müſſen

Magdeburg 6 Febr Pferdegaukt ion Wie wir aus
Herr Quelle vernehmen r tigt die agdeburger

traßen Eiſenbahn Geſellſchaft auch in dieſem
Jahre wieder auf ihrem Bahnhofe in Magdeburg Sudenburg
62 Stück überzählige Pferde in r Auktion meiſtbietend
z veräußern und ſoll der Verkauf in den erſten Tagen des
März ſtattfinden Nähere Angaben werden in ca 14 Tagen im
Jnſeratentheil unſeres Blattes noch bekannt gegeben

X Staßfurt 6 Febr Selbſtmord u ſeiner Ar
beitsſtätte erhängte ſich heute morgen der Maſchinenwärter
Tiſchler K Er hinterläßt eine Frau mit 3 Kindern im Alter
von 8 bis 12 Jahren

Genthin 6 Febr Feuer Prämlirung Geſtern
abend gegen 8 Uhr brannte auf Domäne Fienerode ein

roßer Kuhſtall Der hieſigen Feuexwehr gelang es ſämmtlichesSie zu retten doch ſind große Futtervorräthe verbrannt
Von den dem Schauamt unſeres Kreiſes zur Prüfung vorge
führten Privatbeſchälern wurden die drei Hengſte Ami
cus, Othello und Franz, dem Ackermann Kampe inParchen gehörig mit Preiſen ausgezeichnet

R Naumburg 6 Febr Ruheſtand Der Erſte Slaatsanwalt des hieſigen Landgerichtes Geh Juſtizrath Lanz der
ſeit 27 Jahren hier amtiert wird vorausſichtlich am 1 April in
den Ruheſtand treten

W HOuerfurt 6 Febr Fernſprecheinrichtung Das
kaiſerl Poſtamt hier e bekannt daß mit Beginn des Etats
jahres 1896/97 die hier gewünſchte Stadtfernſprechein
richtung gebaut werden ſoll Vei Ausführung der Stadtfern
ſprecheinrichtung ſoll gleichzeitig eine Fernſprechverbindungs
anlage von Halle a S über Oberröblingen a S nacherklärte die Kommiſſion habe nichts unterlaſſen um die

von einem Sekretär des Großveziers und dem Querfurt hergeſtellt werder An die a z Anlage wird die Bedingung geknüpft daß dle Betheiligten eine
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es von 750 Mark aus dem Betriebe der Verre ne ewährleiſten und daß auch die Stadtfernſprech
einrichtung in Oberröblingen a See zuſtande kommt Die Ge
bühren für Geſpräche mit Halle Ammendorf Radewell Eis
leben Merſeburg Naumburg Oberröblingen Sangerhauſen und
Trotba Cröüwit ſollen 50 Pfg mit den übrigen angeſchloſſenen
Hrten 1 Mark betragen

Löbejün 5 Febr
wiſchen 10 und 11 Uhr geriet gauſe der Wittwe K die dort wohnenden Arbeiter Sch und

Kit den Meſſern aneinander Sp wollte zu dem in der Nähe
wohnenden Pr re um ſeine Wunden verbinden zu laſſen
brach jedoch im Thorwege zuſammen Vorübergebende fan r

n und brachten n rzt von dem er ver unden wurde
wurde dann nach ſeiner Wohnung deſchaſſt n ſern pach

g Lützen 6 Febr Unglücksfall geſtern nachnahe eine e hier Knaben auf d de Eisdecke

M e rei Geſternr Bern S hethere im

des teiches wagte brg das Eis plötzlich ein Vier Knaben
dcheten 8 aus dem Wer heraus während ein fünfter
der Sohn des Arbeiters Benndorf unter das Eis gerieth

der bereits bewußtloſe Knabe dem
d wieder ins Leben zurückgerufen

ſo daß man an ſeinem
Durch ſchnelle Hilfe wurde
naſſen Elemente entriſſen un
doch liegt er jetzt ſchwerkrank darnieder

Aufkommen zweifelt Die durch daß vene Lehrer
6 Februar e dur aveſo e c eſ für di hieſige Komnninalkaſſe erwachſenden

Miehrausgaben werden ſich vorausſichtlich auf jährlich 23,000 M
beziffern Dieſe im Verbäliniß zu gleich großen Städten des

reußiſchen Staates verhältnißmäßig nicht bedeutende Mehr
riaſtunge hat darin ihren Grund daß Erfurt von jeher ſeinem
Bürgerſchulwefen eine größere Ausgeſtaltung gegenüber derVoltsſchute verliehen und deshalb ſchon ſeit vielen Jahren
auf erhebliche Staatszuſchüſſe verzichtet hat

ordhanſen 6 Febr Todesfall Geſtern mittagv Je W Bee Wweren Leiden im 55 Lebensjahre der
Wie an St Petri Rudolf Schotte Er hatte beſonderes
Geſchick in homiletiſcher Behandlung eines bibliſchen Textes ver
wandte ſtets außerordentlichen Fleiß auf die Ausarbeitung ſeiner
Predigten und wußte die deshalb gerade in ſeiner Kirche ſtets
vorhandene zahlreiche Zuhörerſchaft durch tiefe zarte pſychiſche
Betrachtungs und Darſtellungsweiſe die ſich oft an die allgemein
menſchlichen Erfahrungen wandte und deshalb ihres Eindrucks
auf die Zuhörer nicht verfehlte ſtets hervorragend zu feſſeln
Andererſeit gewann er auch durch die Milde ſeines Auftretens
und das Beſlreben mit Jedermann in ungeſtörtem Frieden zu
e d auch unter den der Kirche ferner Stehenden ihr manchen
reund

B Mühlhaufen in Th 6 Febr Superintendentur
Nach ca 3 jähriger Vakanz iſt die hieſige Superintendenten
ſtelle wie wir von zuverläſſiger Seite hören dem hieſigen Ober
pfarrer an der DiviBlaſii Kirche Clüver der dieſelbe bisher

roviſoriſch verwaltet hatte übertragen worden Die amtliche
ublikation ſteht unmittelbar bevor Es iſt erfreulich daß die

Wahl trotz aller Machinationen von orthodoxer Seite auf den
der freieren Richtung angehörigen Herrn gefallen iſt der ſich
auch durch wiſſenſchaftliche Arbeiten rühmlichſt hervorgethan hat

S J den sverleihungen Dem Kreis Baninſpektor a Baurath
Voerkel zu Halle a früher zu Thorn dem Ober Steuer Controleur a
Stener Jnſpektor Staecker zu Waren früher zu Mühlberg a E im
Kreiſe Liebenwerda und dem Fabrikbeſitzer Wilhelm Hahne zu Belleben
ren We wer Seekreiſe iſt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe verliehen

den

S re a H
Anmeldungen Wäſcheklammer Auguſt Koenig
SchubradSäe maſchine mit verſchiebbaren Säerädern und

Ruppa Apolda Rübenerntemaſchine mit ſich öffnenden und ſchließenden
Gabeln Karl Thomann Halle a S DoppelſteppſtichSäulenNähmaichiue
mit Rinogreifer Richard Maünch LeipzigKrott ndorf Weißenbürgſir 2
Ertheikungen t Zellenfilter E Hübner Halle a S Vorrichtung zur
Entzündung von Glühlichtſtraßenkaternen von anßen durch den in Glühung zu
verſetzenden Glüvkörper P Groedbbels Weimar Anzündevorrichtung für
Gaslaternen R Fleiſchhauer Merſeburg Als Gefäß Einlage zu ver
wendende in ihrer Oberfläche mt Taig in prägnirte Watte E Blumenthal
Magdeburg Breiteweg 1668 Verfahren und Vorrichtung zur Eiektrolyſe im
ſiehe F Horn ig Taucha b Leipzig Ausrück und PVremsvorrichtung
für ſelbſtkaſſirende Muſikwerke bewegliche Figuren u dgl H Raab Zeitz
Elektriſch betrieener Kipppflug Fabrik landwirthſchaftlicher Ma
ſchinen F Zimmermann Co Aktiengefſellſchaft Halle a S

Stelnausleſer für Körnerfrüchte H Steuer Könnern o S Präjziſions
zündnung für Peiroleummaſchinen A Niemezik Leipzig Eutritzſch Kühl
vorrichtung ſür Gas und Petroleummaſchinen mit zwei Schwungrädern
E Capitaine Leipzig Plagwitz Elcktetſche Ansrückvorrichtung an Preſſen
K Krauſe Leipzig Autrievvorrichtung für on mit Tretkurteln
Chn Man sfeld Leipzig Mehrladegewehr mit ſeitwärts ſchwingendem
durch Handſchieber dewegtem Verſchlußblock G Schröder Leipzig Alexander

raße 42 und R Ungefroren Leipzig Neuſtadt Eiſenbahnſtr 47 Selbſt
hätige atſetzend wirkende Heber Spülanlage für Hanäle und Rohrleitungen

Biſt Gotha Schnitzelmeſſer R Bergreen Roitzſch bei
erfeld

daran anſchließenden Verſchlußſchiebein für die e Oscar Vexthold

Bernburg 6 Febr Zum Zuſammenbruch derFirma Adolf Colm echt der Anh Kur daß heute
der Konkurs der Firma eröffnet und Herr Juſtizrath Fiedler
z Verwalter ernannt worden iſt Die Firma beſtand ſeit

882 war auch Zahlſtelle für die Coupons mehrerer Hypotheken
banken Wie weit die zahlreichen von dem verſtorbenen Bankier
G Talm finanzirten Unternehmungen an dem Zuſammenbruch
betheiligt ſind iſt uoch nicht bekannt derſelbe ſoll durch ver
unglückte Baiſſe Spekulationen die zum Theil in Berlin be
trieben waren e akrg ſein Bevor die geht dieſer Ver
luſte feſtgeſtellt iſt läßt ſich kaum ſagen ob die Verſicherung der
Konkurs werde leidlich günſtig ablaufen begründet iſt

me Gera 6 Febr Schießaffäre BauprojektGeſtern abend verſuchte der Seifenfabrikant und n
Berger in der Reichsſtraße ſeine Fran und ſich zu erſchießen
Durch ſchnell herbeigeholte Schutzleute wurde der anſcheinend
geiſtesgeſtörte Mann am weiteren Schießen verhindert zunächſt
nach der Polizeiwache und dann da er verwundet nach dem
Krankenhaus gebracht Eine Anzahl geraer Herren beabſichtigt
den etwa 19 Stunde von hier belegenen Heeresberg welcher
der engeren Gemeinde von Oberröppiſch gehört anzukaufen um
darauf Sommerwohnungen zu errichten Der von der Gemeinde
geforderte hohe Preis von 50,000 M für 2 Hektar Areal hat
den Kauf noch nicht zuſtande kommen laſſen

S Gotha 6 Febr Erſatzwahl Demnächſt findet im
Dir irke Georgenthal Tambach eine Erſatzwahl zumgot aiſchen Landtage ſtatt zu der die Wahlmänner
Wahlen bereits erledigt ſind Das Mandat wird diesmal an
die Sozialdemokraten übergehen die in dem Wahlkreiſe
eine außerordentliche Rührigkeit entſalteten Den Apia hat

ambach gegeben wo es infolge der Lauheit der bürgerlichen
Partelen den n alückte ihre ſämmtlichen 14 Kandi
daten durchzubringen Kandidat der Sozialdemokraten iſt der
Spezereiwarenhändler Schaudert in Ohrdruf der nunmehr
neben dem bekannten Herrn Bock als zweiter ſozialdemokratiſcher
Vertreter in den Landtag einſreten wird

E Meiniungen 5 Febr Der Antrag Kanitz im
Kaiſer Telegramm Jn dem benachbarten Dorfe Ma
risfelb hat ein Geburtstagstelegramm an den Kaiſer ein eigen
thümliches Nachſpiel gehabt das dem Einfluß des Bundes der
Landwirthe aufs Konto zu e iſt Nach der übllchen

ormalität des Huldigungsgrußes hatten die Theilnehmer an der
S ar n olgendes hinyzugeſetzt EhrerbtetigſtenDank für as Wort Jch kann das Brot doch nicht künſtlich ver

theuern dieſes kaiſerliche Wort iſt bis in die kleinſte Hütte
nein verſtanden worden ſowie für das herzerſriſchende Tele

errnm an Präſident KrügereTransvagl Den Vedrängten bei
ehen iſt ein ſchönes Vorrecht der Gewaltigen dieſer Erde

Namentlich aber Dank für alle die herrlichen am 18 Januar
geſprochenen Worte Auch wir erneuern das Gelöbniß der Treue

Landes Ehre und Wohlſahrt einſehen und welcher ebenſo die
Rechte des Volkes auch das allgemeine gleiche Wabl
recht gegenüber anderen jetzt offen hervortretenden Beſtrebungen
ſchätzen wird Dieſe Kundgebung geſiel aber den Bündlern
durchaus vicht und nachträglich veröffentlichte denn auf das
Drängen eines Leiters des Bundes der Landwirthe der zugleich
Ehrenwiiſled des dortigen Kriegervereins iſt der Ortsausſchuß
und der Vorſitzende des Kriegervereins eine Gegenerklärung in
welcher es beißt Alle weileren Auslaſſungen außer den
Glückwünſchen S Art liegen dem Krkegerverein und
der Gemeinde Marisfeld durchaus fern und verwahren ſich beide
biermit ausdrücklich gegen deren Autorſchaft Merkwürdiger
weiſe hatte weder am Abend der Abſendung noch an den ſolgenden
Lage einer der Krieger Vereinsvorſtände noch der Schultheiß
noch irgend ein Gemeindemitglied auch nur mit einem Worte zu
erkennen gegeben daß er mit dem laut und deutlich verleſenen
Huldigungsgruß nicht einverſtanden geweſen ſei

b Gifhorn 6 Febr Raub auſatt Der HandelsmannMeyer aus Braunſchweig wurde geſtern früh auf der Landſtraße
Gifhorn Braunſchweig unweit Meine als er mit ſeinem Wagen
ein Gehölz paſſirte von zwei jungen Zigeunerburſchen die ausdem Walde traten um Cigarren angeſprochen Als er ſie abwies
und bleich mit der Peitſche drohte ſprangen noch vier Männer
aus dem Walde heran einer fiel dem in die Zügel und
die anderen begannen den Jnhalt des Wagens auszuplündern
Auf Meyers Hilferufe ergriffen die Wegelagerer da das Geräuſch
eines herannahenden Wagens hörbar wurde die Flucht Geſtern
Nachmittag ſind drei derſelben in der Nähe von Menden bei
einem neuen Angriff von zwei Gendarmen feſtgenommen worden

Vermiſchtes
Ein Luftballon der Berliner Luftſchifferabtheilung be

gleitet von drei Artillerieoffizieren landete am Mittwoch nach
mittag 3 Uhr unweit Pirna am Birkwitzer Waldſaume in den
Wipfeln eines etwa dreißigjährigen Beſtandes Trotz dieſer nicht
unbedenklichen Situation gelangten die kühnen Jnſaſſen bald
ohne Unfall auf feſten Boden während zur Freimachung des
rieſigen Ballons die Abholzung einer größeren Anzahl Bäume
nöthig wurde Der Auſſtieg erfolgte vormittags 10 Uhr in
Berlin es wurde eine Höhe von etwa 1600 Metern erreicht die
Temperatur ſoll hierbei eine ſehr angenehme geweſen ſein An
fänglich wollten die Jnſaſſen des Ballons bereits an den Gamiger

landen doch hatte der Anker dort nicht recht faſſen können
o zog denn der Ballon über den Bahnhof Mügeln hin Auch

die auf der Weſt beabſichtigte Landung unterblieb worauf
die Luftſchiffer Ballaſt heranswarfen um über die in der Nähe
befindliche Elbe zu kommen Zahlreich herbeigeeilte Neugierige
halfen an der Verladung und Beförderung des elf Centner
ſchweren Ballons nach Bahnhof Pirna von wo aus die Ab
ſendung nach Berlin erfolgte

Piſtolenduell mit tödtlichem Ausgang Aus Königs
berg i Pr wird vom 6 d gemeldet Heute morgen fand im
Trenker Walde bei Königsberg ein Piſtolenduell zwiſchen dem
Lieutenant der Feldartillerie Seidenſticker und dem Aſſeſſor
Borchert ſtatt Erſterer wurde ſchwer verwundet Urſache
des Duells waren Streitigkeiten die auf einem Maskenball des
Kaufmänniſchen Vereins am vergangenen Sonntag wegen einer
Dame zwiſchen beiden ausgekommen waren Durch Lieutenant
Seidenſticker ſoll ſich die Schweſter des Gerichtsaſſeſſors Borchert
verletzt gefühlt haben worauf der Bruder der jungen Dame
gegen den Lieutenant thätlich vorging Ob dies jedoch die direkte
Urſache iſt bedarf noch der Aufklärung Einer neueren Meldung
zufolge iſt Lieutenant Seidenſticker eine halbe Stunde nach dem
Duell bereits verſchieden Der Aſſeſſor ſtellte ſich den Gerichten

Rache iſt ſüſt Ein alter Prozeßmeier in einer kleinen Stadt
Weſtpreußens hatte der Danz Ztg zufolge kürzlich einen Pro
zeß verloren und jetzt ſollte er ſeinem Rechtsanwalt obenein noch
die Rechnung für juriſtiſchen Rath und Beiſtand bezahlen Er
rimmt darüber malte der ärgerlich gewordene Klient ſeinem

Rechtsbeiſtand mit großen Kreidebuchſſaben die Jnſchrift an die
Thür Hier iſt guter Rath theuer Jetzt ſoll die Angelegenheit
Anlaß zu einem neuen Prozeß gegeben haben

Ein falſcher Geiſtlicher Der 20 jährige Max Enger aus
Krefeld der ſich als Kaplan einer katholiſchen Kirche in Genf
ausgab hatte als ſolcher verſeben mit Empfehlungen von lirch
lichen Oberen eine einträgliche Beutetour durch die Rheinprovinz
und Weſtfalen gemacht Er borgte ſich namentlich bei Geiſtlichen
Geld und andere Sachen verübte Betrügereien in Mainz Köln und
anderen Orten und wurde ſchließlich in Niederbreiſig verhaftet
Nun ſpielte er den wilden Mann, wurde aber für geiſtig ge
ſund erklärt und von der Strafkammer zu Koblenz zu 6 Monaken
Gefängniß verurtheilt

Eiſenbahn Dammſenkung Die königl Betriebs Juſpektion
in Jnſterburg macht bekannt Auf der Thoru Jnſterburger
Bahn zwiſchen den Stationen Skandau und Gerdauen iſt ein
Rohrdurchlaß ſchadhaft geworden und dadurch eine Dammſenkung
entſtanden Die Strecke iſt etwa zwei Tage für den Güter
verkehr geſperrt Der Perſonenverkehr wird jedoch durch Um
ſteigen aufrecht erhalten

Breslau 7 Febr Der breslauer Magiſtrat plant
die Einberufung eines ſchleſiſchen Städtetages zur Erx
örterung des Lehrerbeſoldungsgeſetzes Die bezügliche
Beſchlußfaſſung ſoll erſt nach dem in Berlin ſtattfindenden
preußiſchen Städtetages ſtattfinden

Petersburg 6 Febr Dem Vernehmen nach begiebt ſich
der General Graf Goleniſtſchew unverzüglich nach
Sofia zum Prinzen Ferdinand um die Antwort des
ruſſiſchen Kaiſers auf ſeinen Brief zu überbriugen und
der Umtaufe des Prinzen Boris beizuwohnen Gerücht
weiſe verlautet daß der Botſchaftsrath der ruſſiſchen
Botſchaft in Berlin Tſcharikow zum ruſſiſchen

unſerem geliebten Kaiſer welcher allezeit für des Volkes und des
Metevorologiſche Station zu Halle

o Uhr 12 Min ab Uhr 12 Min mrg

PBarometer Millimeler 765,9 765,0

e ehe n cel Fenchtigle

wnd SW 2 SW 1Maximum der Temperalnr am 6 Febr 4,42 V
Minimum in der Nacht vom 6 Febr zum 7 Febr 3,09 O
Nieder ſchläge am 7 Febr 7 Uhr morgens 0,0 m

Handel Gewerbe und Verkehr
Bankdiskont Bern 6 Febr Die schweizerischen Emissions

banken haben von heute ab den Dis kontsatz tür Bankweehse
von 4 auf 3 Proz herabgesetsgt

Düsseldort 6 Febr Amtlicher Börsenbericht Auf dem
Fisen und auf dem Kohlenwarkt herrs oht lebhafte Nachb
kragoe

Dividenden Der Aufsichtsrath der Maklerbank in Berlio
erklärt 7 Proz 1804 93 Proz Dividende Die Württem
bergisehe Baumwollepinnerei Esslingen zahlt 10 Prosz
7 Proz Dividenden
Shanghai 6 Febr Wechsel auf London 3 sh d
Rio de Janeiro 5 Febr Telexr Weohsel auf I ondoo 9
Buenos Ayres 5 Febr Telegr Goldagio 216

Wanren und Produktenberliehte
Getreide

New Vork 6 Febr Telegr Rother Winter weizen
83 Weizen Februar 747/8 März 757 Mai 735/ Juli 73
Mais Februar 37 März Mal 362 Mebl 2,80
Getreideſracht 28

Chicago 6 Febr Telegr Welzen Februar 65 März
Al a s Februar 28

Potroleum
S8tettin 6 Febr oco 10,50
IIamburg 6 Febr Petroleum

loco 6,10
Bremen 6 Febr Börzen Sehluss Berieht Katfinirtes Petroleum

Offin Notirung der Hremer Petroleum Börse Rabig Loco 6,05 Br
Russvisches Petroleum Loco 6,05 Br

Antwerpen 6 Febr Schluss Bericht Raflinirtes Type weiss
oco 17 Ruhig

loco rubig Standard white

Wolle Baumwollie
Leiprig 6 Febr Kammzug Terminhandel Laplula VGruudmuster B

per Febr 3,32 per 4ſärr 3,35 er April 3,35 AM perAlai 3,37 M per Juni 3,40 pur Juli 40 Al per Aug3,42 AI per Sept 3,2 M per Okt 3,45 31 per Nov 3,47
per Dez 3,47 M per Jan 3,47 M Umunta 75,000 kg Ruhig

Bremen 6 Febr Baum wo tle Ruhig UVpland md
loco 42 Pkg

Liverpool 6 Febr Nachm 12 Uhr 50 Minuten Baum wollte
Umsatz 8900 davon für Spekulation und Export 590 3 Ameri
Kaner stetig Surats ruhig

Aliddl amerikan Lieferungen FPFebr März 4
Juni Juli Aug Sept 490 d Alles Käulerpreise

Livorpool 6 Febr Weoehbenberieht
Offizielle Notirungen

April Mai 47 10

Ameriean good ordin 4 Peru moder good fair 5
Iow middling 4 9 u 6middliug 4 smooih lair 41tgood middling 4 fair 4s middling fair U ö Broach good 37

Pernam fair 4 ine 4m good fair 5 Dholleraß good 3Ceara kair 4 u fully good e 3u good fair 4 v ine 4Egyptian browu lair Oomra goo
u 2 good fair e 5 ſully good1 2 I J 7 8 ſine e d 9Peru rough fair Seine good fur 222
3 2 good kair 6 3v tg90d4 67 Beugal fulhy goodline S 327moder rough fair S

Hülsenfrächte
Nordhausen 6 Febr Kocherusen 15,00 17,00 Speise

bohnen weiss 20,00 22,00 Kochlinsen 16,00 20,90
Wien 6 Febr Mais per Alai Juni 4,69 4,71 Br per Juli

Aug 4,85 Gd 4,87 Br
Pest 6 Febr Alais per blai Juni 4,38 G4 4,39 Br

Fatterartikel
Hawborg 5 Febr Oelkuehen fest Rapskuchen 809 90 M

Leinkuchen 105 110 Palmkuchen deutseh 75 Cocosun gkuchen 80 100 Cocosnusskuehen dentsehe 100 115 it Eradnuss
knehen 105 125 Baumwollsnatkuehen 190 105 Al Palmkernschrot
70 AM die 1000 kg

Metalle
Amsterdam 6 Febr Bnnenzinn 37
Loudon 6 Febr Chili Kupfer 44 per 3 Monat 447
London 6 Febr Telegramm Blei span 112 Lsirl engl 11

Lstrl Zinn 60 Letrl Zink 142 ILstrl Antimon
Glasgow 6 Febr Vorm 11 U 5 M Roheisen Mixednumbers warrants 47 sh 3 d Stet g
Glasgow 6 Febr Schluss Roheisen Mixed ninnbers warrants

46 sh 11 d
New Vork 5 Febr Zinn Straits 13,45 Doll

Coltness 10,25
Eisen Nr 1

Schiſffsnachrichten
Dampfer der Hamb Am P A OGOosrellsobaft

Hamburg 5 Febr Fürst Biswarek ist am 4 in Funehal
angekommen Aseania von Westindien Kommend ist am 4 in
Havre angekommen Polynesig und Gothia von Westindien
kommend haben am 4 die Reise von Ha vre nach Hamburg fortgesetzt
Galicia hat am 4 die Reise von Havre nach St Thomas fort

gesetzt Seandia hat am 4 die Reise von Port S aid nach Nord
Amerika fortgesetzt Franeia von New Orleans und Sieilia
von Baltiuwre kommend sind am 5 in Uamhburg angekommen

Wasserstände f bedeutet üher unter Null

San J um Uns raudt Fa W 1 nei
Artern Brückenpege 5 Febr 0,60 6 Febr 0,62 2

e e z 2 52 7 ute 4Frotha 6 Fepr 133 7 Febr r 202 2
Aleleben Oberpegel 5 Febr 2,43 6 Febr 5 2,40 3

do Unterpegel a t 1,95 1,86 1Bernburg 4 t 1,60 1,50e s elpegel 1,18 o 3
Molägo, Iser Ager Blbo

e egerre eenneweil Torgau 9721 Srag Wiienberz 56 2 Sr in s arby 2ar e S c neglevagg u326 2Brandeis Tangermündel 2,022 6AMeinick I Wiifenbergo 1,79 6eitmerita I hbömitz ex 5 f h 09 1Aussig 0 0,07 15 anenhburg 8 1,33 2
Dresden 1,16 6Aussig eisfrei Dresden eisfrei

Schiſfavorkehr und Frachten

diplomatiſchen Agenten in Sofia ernannt worden ſei

Bericht des Berliner Wetterburegns vom G Febr
8 Uhr morgens

Statſoven Varom Wehen Wetter Tempe

S e n eMeme l 237 WRW 4 heiter 2Swinemünde ne e 768 WNwW 5 bedeckt 6
am burg 773 W 4 dedeckt 5orkum 775 SW Dunſt 3annover e 774 jill bedeckt 4erün 771 W 5 bedeckt 5Bresla n 770 J Regen 2Bamderg 777 ſtill bedecktMünchen 778 SW 3 bedeckt 3wen 774 W 4 dedeckt 0ra I 7 i 775 SW 3 dedeckt 1rieft 774 OSO 1 wolkig 4Petersburg 748 w 2 vedeckt 1aparauda 741 N 4 heitertockho m 756 W 4 heiter 6Kopenhagen 766 WwNW 4 bedeckt 6Aderdeen 772 SW 1 woltig 6Cort 773 SSW 5 wolkig 9Paar 779 SO 2 bedeckt 3 Aussig 6 Febr Hevuge Fahrüelfe 34 Zoll österr Maas
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e in u ausl Ausst Näh Ausk erth die Direction

leichten und ſhweren Schlages in allen Farben und Größen darunter

unter bekannter Reellität und zu ſoliden

G J Tragt Strümpfe aus Wagner d echten ſerino Strickgarn
Gesundheitlieh das Beste im Sommer und Winter für Erwachsene und Kiader für jeden Beruf Im Gebrauch das Bllligste im Tragen das Angenehmste Was es giebt

Unerrelehte e nicht fzend nicht einlaufend unschäüdliehe und schweissechte Aolangon gebleieht weiss diamantsehwarz
J

VI
zum Ablegen der Briefe

Hallesche Strassenbahn
Die Herren Aktlonäre unſerer Geſellſchaft beehren wir uns zu der am

Montag den 2 März 1896 Mittags 12 Uhr
im Hötel zur Stadt Uamburg hvier

ſtattfindenden ordentlichen Generalverſammlung ergebenſt einzuladen
Tagesordnung1 Entgegennahme des Geſchäſtsberichies der Reviſionsberichte 4

Zeye e Bilanz und Gewinn und Verluſtrechnung per 81 D
zember

2 Genehmigung der Bilanz und Beſchlußfaſſung über Verwendung des
Bruttogewinnes

3 Entlaſtung des Auſſichtsralhes und des Vorſtandes4 Wahl eines Aufſichtsraths Mitgliedes
5 Wahl von zwei Reviſoren

Gemäß 8 25 des Geſellſchafts Statuts werden die Herren Aktionäre
erſucht ihre Aktien für die Generalverſammlung ſpäteſtens am 68 Tage vor
derſelben bis Abends 6 Uhr bei der Geſellſchaftskaſſe oder bei einer der
nachbenannten Bankfirmen

F Lenmann hierBecker r Co Leipzig
Bernhd Loose Co Bremen

zu hinterlegen
Halle a/S den 5 Februar 1896

Der Auffſichtsrath
Heinrich Lehmann rig icher CommerzlienrathVorſ ſitzen

empfehlt and rersendet

Loose à I MK II Loose für
10 M

der

Ziehung schon am 14 und 15 Februar 1896

an 260 000
oos Versandt findet auf Wunsch auch unter Nachnahme stattDer

a

Obige Berliner Pferde Leose sind zu beziehen durenh

Oscar Bräuer Co Nacht
Berlin Friedrichstrasse 181

Die Reſt u Fahrsohule zuZlmshorn in Holstein
Institut d Verbandes d Pferdezuchtvereine HolsteinMarschen der Sektion d Schlesw Holst Iandw General

vereinsuetert pretew Feschulte Reit und Wagenpferde
3 gängig leistungsf u Sutmüthig bek direct v Züchter reellsto

gesich Zuehtmateriai Nachweis Kkostenlos Höchete Proiso ad

Jch bin mit einem Transport beſter

Oſtpreußiſcher Pferde
eingetroffen

Pr ZWwickertDelitzſcherſtr 8S Nähe des BahnhofesVorſänſige Anzeige

Von Sonnabend den 8 d Mts ſteht
mein erſter diesjähriger großer Trans
port von

80 Stück hochedelgezogenen ungariſchenGeſtüts Reit und Wagen henen

0 Stück truppenfromm erittene Reitpferde
iſen zum Verkauf

P HBosemfoldl Pferdehandlung

Man kaufe nur

r Registrator
à M 4,50 gegen Shannon MK 6 ,60

W Zu haben in allen besseren Schreſbwaaren Handiungen Deutsehlands und des AuslandesBealprogymoasium in Soolbad Franxenhausen äſ

Das Sommerhalbjahr beginnt am 14 April Billige Penſionen Sorfältige Ueberwachung der Schüler Anmeldungen für hie e Sexta

Untertertig nimmt entgegen Der Direktor Dr Wo

ie Lehranſtaltfär e n z r
Wie netee s 272 e
a z und t
Amen a 27i

e

e zur Erlernung der Buch

führung Zu re von 1,05von der n er J
lungen zu

von Const Ale Haedecce
Halle a An der Universität 2

für Herren und Damen in retcher Auswahl

ger t à Mk

m 6277 Gelſtſtr 1

empfehlt nocheliegante und saubere Costäme

asken Garderobe gosohan

3
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o u ine Joh
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177 nng Einer beime ten Perſon z S wig

t F 73 W Mark Einlage Kapital
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Kann es eine bessere Empfehlung

für die Vorzüge der Patent Myrrholin Seife als Gesundheitsseife z
tlglichen Gebrauch
deutschen Professoren und Aerzten u a die

Geh Medie Rath Professor Dr Ackermann Halle a 8P r ofessoren Professor Dr med Karl von Barädeleben Jenna Pro
fessor Dr Bunge Halle a Professor Dr Disse Halle a a Med Rath Professor Dr Be Glessen Professor Dr Fiseher Strassburg
Flemming Kiel Professor Dr Gies Rostoek Professor Dr A a Halle a J
Professor Dr Heinecke Erlangen Professor Dr von Herff Halle a Geh Med

Heidelberg Geh Med Rath Dr Koenig Goettingen Professor Dr Koestlin Stutt

Geheime Medicinal Räthe nWeimar Geh Med Rath Pelmannm Bonn a Rh

General Aergte eGen Arzt z D Dr Edmund Meissner Leipzig Gen Arzt a D Dr Mäller Oldenburg Gen Arzt a D Dr Oelker Hannover Gen Arzt a D Dr Stein Bayreuth
O Gen Arzt a D Dr Vlimann Nürnberg Gen Arzt a D Dr Wüsteteid Hannorer

Geheime Ober Medicinal Räthe
Broiegau Ober Med Rath Dr v Mägeln hen teredae Hof Rath Dr Ehrl

Hof Rath DHof Rä ithe Münenen u Dr Kerner Weinsberg Hof Rath
Dr R Telchow Berlin Hof Rath Dr Weltz Speyer

ete eto
Die Die Patent Myrrholin Seife ist

ohnse jede Concurrenz
die einzig in ihrer Art existirende Toilette Gesundheits

naturgemäsgem Weg die beste Schönheits und Gesundheits
pflege der Haut und hierdurch einen

W sehönen Teint DBä
und Reizlosigkeit verbunden mit den keiner anderen Toilette Seife inne

dis Aerzte siehe Broschüre veranlasst die Patent Myrrhbolin Seife für die

bei zarter Hant für Kinder und zur Beseitigung von Rauh
heit Schrunden Rissen und Unreinheiten der Haut ete zu erklären JederVorsichtige wird auf Grund solcher Gutachten in Zukunft nur Patent

die Annehmlichkeit derselben gewähren
Die Patent Hyrrholin Seife verwascht sich nur sehr

langsam und hat ein angenehmes aromatisches wenig vordringliches Parfüm

fasst Hofrath Dr C Schmitt s chemische Versuehsstation und
hbygienisches Institut ihr Urtheil wie folgt zusammen

Die Myrrholin Seifes können wir als eine durchaus wohbl
gelungene den strengsten Anforderungen genügende Toiletteseife

Werth einer guten Toiletteseife moch erheblich über

nämlich die einer

hygieniäschen Toilette Seife
Die Patent Myrrholin Seife ist in den guten Parfümerie und Droguen

Geschaften sowie in den Apotheken à 50 Pfg erhältlich woselbst auch die Bro
schüre mit den Gutachten der Professoren u Aerzte zu ünden ist Das Kkaufende

Publikum möge sich noch schliesslich sagen nicht der Geruech
nicht die änssere Verpackung und nieht die Re

f die Haut und damit auf den gesammten Gesundheitszustand des Mensehen

Engros Flüoge Co in Frankfurt awelche nach allen Orten in welchen sich keine Niederlagen befinden 6 ſtüen

zu Mk franco gegen Nachnahme versenden

TelephonAmt 1 1660 Leipzig Ungarn Aeuß Halleſche Str 2 ad

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Professor Dr

Rath Professor Dr Fr Hoffmann Ballensteät Hof Rath Professor pr e 2
gart Professor H Krause Berlin pro essor Pfeiffer Bern Geh Hof Rath und
Professor Dr B Schultze Jena Professor Dr R Wiedersheim Freiburg i B

Geh Ober Med Rath Dr Tappehorn Oldenburg Geh Rath Dr Koch Freſburg

Seife zum täglichen Gebrauch Durch ihre Anwendung erzielt man auf

Das angenehme sammetartige Gefühl beim Waschen die grosses Milde J

Bekannte Fachchemiker haben die Patent Myrrholin Seife geprüft und u A

bezeichnen welche sogar in Folge ihres Myrrholin Gehalts den

steigt und dadurch eine bisher unausgefüllte Lücke ausfüllt

clame bestimmen den Werth einer Seife sondern deren Einfiuss aut

geben wie die Anerkennung von 2000

wohnenden cosmetischen hygienischen und sanitären Eigenschaften haben

beste aller Toilette Seiſen
Myrrholin Seife anwenden und jede besorgte Mutter wird ihren Lieblingen
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